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Deutscher Reichstag.
* Berlin , 22 . Juni .

(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts . )

Abg . Jakobskötter (kons .) wendet sich gegen die Abgg .
Vielhaber und Metzner, die ihrerseits keine positiven Vorschläge
und keinen Beweis für ihre Behauptungen beigebracht haben .

Abg . Hitze (Centr .) widerspricht dem Abg . Metzner, dessen
Ausführungen auf obligatorische Zwangsinnungen zugeschnitten
gewesen seien. Die Vorlage bedeute einen Fortschritt gegen¬
über dem Bestehenden .

Ein von dem Abg . Ga mp (Reichsp.) eingebrachter Antrag
auf Schluß der Debatte wird abgelehnt.

Es folgen weitere Bemerkungen der Abgg . Vielhaben
(D . Reformp.), Metzner ( Centr .), sowie eine persönliche Be¬

merkung des Abg . Jakobskötter (kons .) .
Es folgt die Spezialberathung .
Abg . Fischbeck (Freis . Volksp.) befürwortet einen Antrag

Richter zu den tztz 81 a . und 81 p . , wonach den Innungen
die Entscheidung von Streitigkeiten und die Errichtung von

Schiedsgerichten nur da zustehth wo keine Gewerbegerichte
bestehen.

Handelsminister Brefeld widerspricht den Bedenken des
Vorredners gegen die Jnnungsschiedsgerichte unter lebhaftem
Widerspruch der Linken . Ein Anlaß , die bestehende Gesetz¬
gebung hierin zu ändern, liege nicht vor, jedenfalls nicht im

Rahmen des vorliegenden Gesetzes.
Abg . Gamp (Rpt . ) stimmt dem zu . Die Jnnungsschieds¬

gerichte hätten sich bewährt und machten jedenfalls die Ver¬

nehmung von Sachverständigen überflüssig, die immer ein un¬

sicheres Element der Rechtsprechung bilde.
Abg . Schmidt - Berlin (Soz .) spricht gegen die Jnnungs¬

schiedsgerichte überhaupt . Mit solchen Einrichtungen solle nur
den Arbeitern Sand in die Augen gestreut werden . Nach
weiteren Bemerkungen der Abgeordneten Fischbeck und Baffer -
man», die sich für den Antrag Richter erklären, Stadthagen
und Hitze wird der Antrag Richter abgelehnt. Htz 81a . und
81b . werden in der Fassung der zweiten Lesung angenommen.

Darauf vertagt sich das Haus auf morgen 1 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der heutigen Berathung .

Das Regierungsjubiläum der Königin Victoria.
(Telegramme .)

* London , 22 . Juni . Der kurze Gottesdienst vor der
St . Paulskathedrale hinterließ bei allen Augenzeugen
einen unvergeßlichen , erhebenden Eindruck . Die Chor¬
sänger und die Geistlichkeit, an ihrer Spitze der Bischof
von London und der Erzbischof von Cauterbury ,
in ihren reichen geistlichen Gewändern, hatten auf den
Stufen der Freitreppe vor dem westlichen Portal Auf¬
stellung genommen, um die Königin zu empfangen. Letztere,
welche ganz in Schwarz gekleidet war und einen weißen
Sonnenschirm aufgespannt hatte, blieb während der ganzen
Ceremonie in ihrem von acht Isabellen gezogenen Wagen ,
der dicht vor den Stufen Halt machte . Der Prinz von
Wales , sowie die Herzoge von Connaught und Cum-
berland hielten zu Pferde auf der rechten Seite des
königlichen Wagens , während die übrigen Fürstlichkeiten,
die gleichfalls beritten waren, sich um denselben gruppirten .
Nach Beendigung des Gottesdienstes wurde die National¬
hymne angestimmt , welche von der Volksmenge begeistert
mitgesungen wurde. TausendstimmigeHochrufe erbrausten,
in welche die Marinebrigade der Kolonialtruppen , die
Premierminister der Kolonien , sowie die indischen und
ausländischen Abgesandten wiederholt einstimmten. Die
Königin, die sehr wohl aussah, war sichtlich tief gerührt ,
dankte würdevoll lächelnd nach allen Seiten. Die Fest¬
lichkeiten des heutigen Tages nahmen einen in der eng¬
lischen Geschichte noch nicht dagewesenen glanzvoll gelun¬
genen Verlauf.

* London , 22 . Juni . Der Umzug der Königin ist
glänzend verlaufen und gestaltete sich zu einem Triumph¬
zuge, wie ihn großartiger und schöner nie ein Herrscher
erlebt hat. Das Wetter blieb trocken, der Himmel war
angenehm bedeckt, so daß keine große Hitze herrschte Gegen
die Mittagsstunde brach auch die Sonne durch . Punkt
9 Uhr begann der Zug, den der Kapitän James mit
einigen Gardekürassieren eröffnet « . Dann kam der Feld¬
marschall Roberts und hinter ihm mit Jubel begrüßt die
Vertreter der Kolonialarmeen, berittene und Fußtruppen
aller Hautfarben. Mit nicht geringerer Begeisterung als
diese Truppen wurde eine Abtheilung Matrosen begrüßt,
die nicht im Zuge fehlen durften, während von der
Marine größere Abtheilungen an der Nationalgalerie
gegenüber dem Denkmal des Seehelden Nelson ausge¬
stellt waren, wie sonst der ganzen Feststraße entlang
die Regimenter der Infanterie oder Abtheilungen von
solchen . Denn man hat darauf gehalten, zur Ein¬
rahmung des Straßenbildes Truppen aller Gattungen
aufzustellen . Besonders gut wurden empfangen die Bala-

clava-Brigade , nämlich die Royal Dragoons Seiner Maje¬
stät des Deutschen Kaisers , und die Scotch Greys
Seiner Majestät des Kaisers von Rußland . Bei den
Wagen der Gesandten fielen am meisten die im selben
Wagen mit dem belgischen und holländischen sitzenden Ge¬
sandten Chinas und des Papstes , letzterer in großer
Galatracht mit zahlreichen Orden, das Haupt mit einem
grünen Hut bedeckt , auf. Daran schloßen sich die Wagen
mit den Prinzessinnen . Besonders freundlich begrüßt
wurden die Herzogin v. Teck, an deren Seite die Fürstin
von Bulgarien Platz genommen hatte ; ferner die Her¬
zogin v . Jork und die Kaiserin Friedrich . Dann
kamen die verschiedenen Prinzen zu Pferde, warunter be¬
sonders der Fürst von Bulgarien und Prinz Heinrich
von Preußen , dieser in Marineuniform , auffielen. Unter
den fürstlichen Persönlichkeiten im Zuge ritt an der
Stelle, die für einen Königlichen Prinzen der Niederlande
bestimmt war , wenn es gegenwärtig einen solchen gäbe ,
Baron Pawel van Rammingen als Vertreter der Königin
Wilhelmina der Niederlande . In politischen Kreisen
hat man diesen Abgesandten mit besonderer Aufmerksamkeit
bemerkt, denn im nächsten Jahre wird die junge Königin
großjährig und tritt ihre Regierung selbst an mit ebenso
schönen persönlichen Aussichten als vor sechszig Jahren
die nun achtzigjährige Königin Victoria . Der Jubel er¬
reichte seinen Gipfel, als die Königin erschien, freude¬
strahlend die begeisterten Grüße ihrer Unterthanen em¬
pfangend und erwidernd.

* London , 23. Juni . Die Illumination der Stadt
am gestrigen Abend war von nie gesehener Pracht. Die
schaulustige Menge drängte sich bis gegen Mitternacht
durch die glänzenden Straßen . Trotz dieser ungeheuren
wogenden Menschenmenge sind weder am Tage noch am
Abend ernstliche Unfälle gemeldet worden.

* Rom, 22 . Juni . Senat . Blasema wies darauf hin»
daß das englische Volk den 60 . Jahrestag des Regie¬
rungsantritts der Königin Victoria feiere , und
schlug vor, daß der Senat der erhabenen, glorreichen Kö¬
nigin seine Wünsche für das Wohlergehen nnd den Ruhm
der Königin und des englischen Volkes zum Ausdruck
bringe. (Sehr gut.) Der Arbeitsminister Prinotti er¬
klärte , die Regierung schließe sich dem Vorschläge Blasema's
mit ganzem Herzen an. Der Antrag wurde angenommen,
worauf Präsident Farini erklärte , er werde den Beschluß
des Senates zur Ausführung bringen.

* Rom , 22 . Juni . Deputirtenkammer . SidneySonnino erklärte , die ganze britische Nation begehe
heute in voller Festesstimmung im Mutterlande sowohl,wie in den über die ganze Erde zerstreuten Kolonien den
60 . Jahrestag des Regierungsantrittes Ihrer Maje¬
stät der Königin Victoria . (Lebhafte Zustimmung .)Sonnino fährt fort, er sei sicher, den Gefühlen des ganzen
Hauses Ausdruck zu geben , wenn er den Präsidenten
bitte , bei diesem feierlichen Anlaß dem Sprecher des eng¬
lischen Unterhauses die warm gefühlten Wünsche des
Hauses für eine lange und segensreiche Fortdauer der
ruhmreichen Regierung der Königin und den Antheil
auszudrücken , den das italienische Volk an den Ereignissennimmt , die die große englische Nation , die Lehrmeisterin
der Freiheit , der Duldsamkeit , des bürgerlichen Fort¬
schrittes und der Ordnung freudig bewege. (Lebhafte Zu¬
stimmung und Beifall. ) Der Marineminister Brin tritt
im Namen der Regierung voll nnd ganz dem AnträgeSonnino bei . (Lebhafte Zustimmung.) Präsident Zanar -
delli erklärte , er schätze sich glücklich , den angenehmen
Auftrag anzunehmen , dem Sprecher des Unterhauses die
Gefühle der Vertreter der italienischen Nation bei diesem
ruhmreichen Jahrestage auszusprechen . (Lebhafte Zu¬
stimmung.)

* London , 23. Juni . Aus allen Theilen des Britischen
Reiches , von Hongkong bis Vancouver, von der Ost- und
Westküste Afrikas und aus Australien laufen Berichte über
festliche Veranstaltungen ein . Nur in Ostindien trug die
Feier einen ernsten Charakter wegen der Pest und der
Hungersnoth . In Kalkutta und Bombay wurden öffent¬
liche Subskriptionen zur Speisung der Armen und andere
Liebeswerke veranstaltet.

Lage im Orient .
(Telegramme.)

* Paris , 22 . Juni . In dem heutige« Ministerim Elysee erklärte der Minister des Auswärtigen , H >
taux , daß die in Konstantinopel schwebenden
Handlungen einen günstigen Fortgang nehmen.

* Paris, 22. . Juni . Dem „Journal des Debüts"
aus Konstantinopel berichtet : Die gegenwärtig gepfloc
Unterhandlungen für Regelung der griechisch-türki
Angelegenheiten haben eine sehr günstige Wendun ,

_ — 7 uus vci . 12/LUUl - LU^ c
des Berichtes der technischen Kommissionen statt, in Hin¬
sicht auf die Grenzberichtigung, die Kriegsentschädigung
und die Durchsicht der Kapitulationen . Man kann die
Frage einer möglichen Einverleibung Thessaliens
durch die Türkei als (negativ) gelöst betrachten . Auch
mit Bezug auf Kreta lauten die Nachrichten sehr günstig.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
l) Straßburg, 22. Juni . Die altdeutschen Blätter

hören nicht auf , den Staatssekretär für Elsaß-Lothringen,
Herrn v . Puttkam er , in ihre Vermuthungen über
die Neubesetzung der höchsten Stellen im Reich und in
Preußen hineinzuziehen . Bald soll er preußischer Minister
des Innern , bald Staatssekretär des Reichsamts des
Innern werden und heute läßt sich ein süddeutsches Blatt
sogar telegraphiren, daß er seinen Abschied erbeten habe.
Alle diese Gerüchte sind, wie wir mit Bestimmtheit ver¬
sichern können , unbegründet. Herr v . Puttkamer bleibt,
zur Genugthuung aller Freunde einer gemäßigten und
besonnenen Politik im Reichslande , in seiner gegenwärtigen
Stellung, die er, als Mann von versöhnlicher Gesinnung
und reicher Erfahrung , auszufüllen im Stande ist, wie
kein anderer .

* Eckernförde, 22 . Juni. Ihre Majestät die Kaiserin
traf Nachmittags gegen 4 Uhr mit ihrem Gefolge hier
ein und fuhr alsbald nach Grünholz weiter .

* Helgoland , 23 . Juni . Seine Majestät der Kaiser
ist gestern Abend bei herrlichem Wetter hier eingetroffen .
Zum Empfange waren die Spitzen der Behörden, sämmt-
liche Vereine und 20 Ehrenjungfrauen , diese in alt-
helgoländer Tracht , erschienen. Das Souper nahm der
Kaiser bei dem Kommandanten ein.

* Berlin, 22 Juni . Einem parlamentarischen Bericht¬
erstatter zufolge ging die Novelle zum Vereinsgesetz
bereits dem Herrenhause zu und wird am 24 . Juni auf
die Tagesordnung gesetzt .

russischen Gesandten v . Tscharykow , welcher sein Beglaubi¬
gungsschreiben überreichte. Die Audienz währte eine halbe
Stunde und trug einen sehr herzlichen Charakter . Tscharykow
betonte dabei die ausgezeichneten Beziehungen , welche zwischen
Rußland und dem Päpstlichen Stuhl beständen .

* Paris . 22. Juni . In der Kammer verlautet , daß die
Session spätestens am 25 . Juli geschlossen wird hauptsächlich
mit Rücksicht darauf, daß der Präsid ent in Begleitung Loubet's
und Brisson's am 31 . Juli nach Balence abreisen soll , um
den hier und in Orange geplanten Festen beizuwohnen .

* Paris , 22. Juni . Deputirtenkammer . Im Laufe
der Berathung des Gesetzentwurfs betr . die Erneuerung des
Privilegiums der Bank von Frankreich wird ein Zusatzantrag
Jaure ' s , welcher die Schaffung einer landwirthschaftlichen
Centralkreditbank verlangt , mit 397 gegen 107 Stim¬
men abgelehnt.

* Paris . 22 . Juni . Lockroh begründete seinen Antrag , für
die außerordentlichen Bedürfnisse der Flotte 260 000 000 Frcs .
durch den Verkauf von staatlichen Grundstücken und Häu,ern
aufzubringen , ausführlich in der letzten Sitzung des Marine¬
ausschusses . Der Werth des staatlichen liegenden Eigen¬
thums betrage nach einer Statistik der 70r Jahre lü/z Milliarden .
Darin sei allerdings das Versailler Schloß mit 150 000 000 Frcs .
bewerthet , die ein Verkauf kaum einbringen dürfte. Dagegen
könnten alletu für das Festungsterrain in Paris ohne Mühe an
300 000 000 Frcs . gelöst werden . Die Festungswerke seien bei
den heutigen Waffen völlig nutzlos und bildeten eher ein
Hinderniß für die Vertheidtgung. Ebenso stehe es mit zahl¬
reichen anderen Befestigungen , deren Grundanlage noch bis
auf Bauban zurückgehe. Sehr vortheilhaft liehen sich auch
die im Innern von Paris liegenden alten Kasernen verwerthen,
die jetzt , da ein Bürgerkrieg unmöglich sei , ohne Bedenken
an die Peripherie der Stadt verlegt werden könnten . Der
Fiskus würde erst durch den Verkauf mehrere Millionen ein¬
nehmen , dann aber dürften auch die Wohnhäuser, die. sich an
Stelle dieser unschönen und oft gesundheitsschädlichen Kasernen
erheben würden , ein ansehnliches Steuererträgniß liefern. In
gleicher Weise könnten auch die Kasernen in Toulon , Rochefort,
Dünkirchen, Havre und Lorient verwerthetwerden . Gegen diese
Vorschläge wird vor allem geltend gemacht , daß eine derartige
Veräußerung nur sehr allmählich vor sich gehen könnte, weil sie
sonst eine bedenkliche, die Bevölkerung sehr schädigende Terrain -
entwerthung veranlassen könnte . Dabei sollten die 260 000000
für die außerordentlichen Marinezwecke schon in den Voranschlag
des Jahres 1898 eingestellt werden .

* Brüssel . 22. Juni . Von der Repräsentanten kam -
mer wurde bei drei Stimmenthaltungen mit 79 gegen 56
Stimmen die Gesetzesvorlage , betr. den Ankauf der Eisenbahn
Grande Central Belge und der Nebenlinien , durch den Staat ,
angenommen.

* Kopenhagen, 23 . Juni . Kronprinzessin Stefanie
von Oesterreich ist gestern Abend hier eingetroffen .

* Havanna , 23 . Juni . General Weyler hat Havanna
verlassen , um die Operationen gegen die Aufständischen zu
leiten .

B e ' , i IN örtlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .



Feste RedllkttonSverhLltnlffe: 1
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rllbel — 3 Rmk. so Pfg ., i Mark Banks
« Rmk . so Pfg .. l Stkber-

I Rmk. SS Pfg .
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat . fl.
„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3 - /, „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M .

- 3V, „ M .
- 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3 ' /. „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3V, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl .

„ 4' /. Stlberr .
"

- 4-/. Papierr .
Ungarn 4 Goldrente fl .
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R - Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .t>.90stfr .1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/697u . w .)

Griech . 4 Anl . d . 1887 Lstr .
(inkl . C .P .1/1 .94u .w .) -

„ St . L 100 „ — .
„ (tnkl .C .P .1/7 .97u .w .) — .

4' /, Portugiesen v . 1896 37 .
4Rumänier v . 1891 89 .
6 Mexikaner v . 1888 96
3 ' /, Schweden V. 1880 102 .
5 Chinesen v . 1896 100 .

Bank-Aktie «.
3 ' /, Deutsche Reichsb . M . 159
4 Badische Bank Thlr . 116 .
4 Berlin . Handelsges. M . 165
4 OberrheinischeBank M . 122
4 Darmstädter Bank M . —

104 .60 4 Deutsche Bank U. M . 202
93 .80 4 Deutsche Bereinsb . M . 118

100 .70 4 Disk .-Komm .-A. M . 203
103 .204 Rhein . Kreditbank M . 135
103 .— 5 Oesterr . Kredit fl.

4 D . Effektenb . 50«/„ Thlr . 115 .
4 Dresdener Bank M . 160
4 National -Bank für

Deutschland M . 145
25. — 4 Pfälzische Bank M . 139

100 .90
101 .90
102 .80
104 .70

10440
97 .70

104 .—
98 .20

101 .80
10480

fl . 87 .90

! Eisenbahn-Aktie«. 5 Toscan . Central Fr . 93.90 Unverzinsliche Loose P . St . M - 4 Preuß. Ctr .-B .-Kr.-G .- 4 Hess . Ludw.-Bahn Tblr . 118 .— 5Westsic. E .-B . 79stfr . Fr . 98 .40 " " " " " " "
- 4- /, Pfälz . Max-Bahn fl . 158 .— 6 South .Pacif .Calif . I . M . 105 .05

4
.— 4
50 4
.30
80
.80

Pfälz . Nordbahn
Gotthardbahn !
Schweizer Centralb . !
Oest.-Ung . Staatsb . j,

5 Oest. Südb . (Lomb .) fl.

24 .90
74 .40

140 .50 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 89 .—
155 .70 Obligat . « . Industrie -Aktien .
139 .90 3 - /, Freiburg v . 1888 M .

— .— 3 Karlsruhe v . 1896 M . 97 .—
77 -/,3 -/,Mannyeim v . 1895 M . 101 .-

Eisenbahn-Prioritiiten . Ettlinger Spinnerei fl . 126 .—
Elisabeth steuerfrei M . 103 .70 Karlsruh . Maschtnenf . M . 169 .—
Mähr . Grenzbahn fl . 100 .50 Bad . Zuckers . Wagh. fl . 59 .70
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .90 3 Deutsch . Phönix 20°/„ E . 203 .—" ' ' 95 .20 4 Rhein . Hyp .Bank Thlr . 171 .—

95 .20 5 Westeregeln-Alkalt-W . 191 .20
85 60 4 Rom Ser . II -VIII Lire 93 .50
— .— 4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 102 20

I-it . il . fl .
„ ,, Dit . U . fl.

Raab -Oed.-Ebenf . M .
Rudolf in Silber fl .

Ansbach-Gunzeuh. st . 39 .20 v . 1890 ukb . bis 1900 101 .50
Augsburger fl . 23 .40 3 -/, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
Braunschweiger Thlr . 107 .— v . 1896 ukb . bis 1906 100 .80
Freiburger

'
Fr . 27 .30 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX

Mailänder Fr . 45 40 .— und XX ukb. b . 1905 104 .40
Meininger fl . 22 .40 3 -/, Pr . Hyp .-Aktb . S . XXI
Oesterreicher v . 1864 fl . 325 .40 und XXII ukb . b . 1905 101 .-
Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 338 .80 3 -/, Preuß . Pfandbriefbank/
Schwedische Thlr . — .— E . XVII unk . bis 1905 101 .—
Ungarische Staats fl . 268 .50 4 Rhein . HYP . unk . b . 1902 102 .70

Inländische Pfandbriefe. 4 Rhein . Hypoth . unkb . bis
4Frkf . Hhp .-Bk . Ser . XIV 1896 resp . 1897 100 .10

(unkündbar bis 1900 ) 101 .60 3-/, do . do . S . 69 bis 74
3 - / , Franks. Hypoth.-Bank 99 .70 unkündbar bis 1904 99 .50

Salzkgut stfr . M . l 03 .89 Verzinsliche Loose
fl . 85 .40 4 Badische Prämien Thlr . 146 .20

Fr . 57 .60 4 Bayrische Präm . Thlr . 161 .60
fl . 108 .30 3 - / , Köln-Minden Thlr . 138 .10

M . 101 .90 4 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 134 .90
Fr . 76 .50 3 Oldenburger Thlr . 12910

5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 117 .— 4 Oesterr . v . 1854 fl . 145 .90
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 95 .80 5 „ v . 1860 fl . 128 .—
3Livorn . 0 . v . u . v . 2 Fr . 69 .70 2 - / , Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 93 .30

Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl .
Südbahn steuerfrei

dto .
dto .

4 Fkf . Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .50
3 - / , do . S .29 (unk . S .1906 ) 100 .40
4 Meininger HYPothekenb.

(vom 1 ./1 . 98 a . 3 - /, ° /o 99 .50
4 Mein .Hyp .-B . (unk . 1900 ) 101 .90
3 -/, Mein . Hyp .-Bk . (unkdb .

b .1905u. b .Brl . umtschb .) 100 .50
4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .30
4 Preuß . Bod .-Kr .- A .-B .

Serie VII —IX — .

Wechsel «nd Sorten .
Amsterdam fl . 100 168 55

Lstr . 1
Fr . 100

fl . 100

London
Paris
Wien
20 Franken -Stück
Dollars in Gold
Engl . Sovereigns
Reichsbank -Diskont
Frankfurter Bank-Diskont

20.36
81 .05

170 .20
16 .19
4 .16

20 .37
3°/o
3' /»

Mittlere Marktpreise der Woche vom 13 . Juni bis 0 . Juni > 37 . (Mttgetheilt vom Großh . Statistischen Bureau.)
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Konstanz *) . 18 .2019 .50 14 .— 16 .— 15 .20 M . M . M . Pf - Pf - Pf . Pf . Pf . ' !Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf - M . M . Pf - Pf . M . Pf .Ueberlingen . 15 .20 16 .58 - .- - .- 12 .85 Konstanz . 10 .— 7 .— 4 .80 140 40 30 22 26 144 135 120 152 140 140 220 55 24 80 50.— 41 .— 350 _ 300
Pfullendorf . - - 17 .44 - .- - .- 12 .77 Ueberlingen . . 4 .80 4 .20 - - 120 40 26 30 26 136 120412 140 130 120 100 50 25 80 44 .— 30.40 ,350 _ 300 —
Meßkirch . . - - 17 .10 - .- - - 13 .09 Stockach . 7 .— 4.— 4.- 100 32 30 27 25 140 136 120 140 140 120 210 45 22 80 42 .— 34.—>360 360 320 320
Stockach . . - - 18 .02 - .- - - 13 .50 Billingen . - - 4.— 4 .— 150 42 26 23 140431 — 136426 131 >190 50 22 90 35.60 31 .60 320 300 310 300Radolfzell . . 15 .10 - - 12 .— - .- 13 .60 Waldshut . - ,- _ ,_ - - 120 40 34 24 23 128 !128 !100 140440420470 65 24 80 40.— 28 .— 340 _ 300 —
Hilzingen . . 15 .50 13 .50 Lörrach . 100 34 28 24, . 21 130,120 ! 80 130,130130 200 65 24 80 44 . 250 —
Billtngen . . - - - - - .- - .- - .- Müllhetm . - - 4.20 5 .— 100 38 — 22 21 132 120 100 140 140432 190 55 24 80 48 .— 26 .— — — 270 —
Löffingen . . Fretburg . 4 .80 - - 5 .20 90 44 40 24 25 140 132 96 140 150 140 200> 5ft 22 62 40.— - .- 280 260 280 260
Bonnoorf . . - - 18 .40 - - - - - - Breisach *) . 4 .— 3 — 6 .— 100 46 40 24 — 140 120 100 130 140,128210 50 24 75 40.— 27 .— 280 2601280 250
Müllhetm . . 17 .- - - 13 .— 13 .— 15 .50 Ettenheim . 6 .— 5 .60 7 .50 100 32 22 > 22 24 — 120 120 140 — ,420 190 55 24 80 54 .— 32 .— — 240 —
Freivurg . . 17 — - - 14 .— 13 .— 15 .— Lahr . 7 .— 6 — 6.— 100 40 36 24 22 140 128 128 140 128 >128 200 55 19 90 44.— 32.— 280 220 240 200
Breisach *) 15 .50 - - 14 .— 13 .— 14 .50 Offenburg . 5 .80 4 .80 6.25 100 36 26 , 23 24 140 130 120 140 130430 190 60 20 70 44.— 32 .— — 240 220 180Emmendtngen - .- - .- - - 14 .— 15 - Baden *) . 75 44 36 27 „ 28,. 150 135 90 145 150140 200 60 22 80 48 .— 32 .—300 250 260 224
Endtngen . . - .- - - - - - - - .- Rastatt *) . 5 .40 _ _ 4 .80 75 38 26 23 26 130 120 100 140 140120 190 55 20 80 42 .— 30 .—220 200 ! — —
Ettenheim . . - .- - - - - - - 16 .— Karlsruhe *) . 5 .60 _ _ 5 .—! 90 38 28 27„ 22, . 136 128 116 136 124136 220 60 20 80 45.— 33 .— 200 190 200 180
Lahr . . . — - - - - 15 .— — Durlach . 5 .60 5 — 6 .40 80 40 28 25„ 23, . 140 132 120 140 132jl32 220 60 20 80 46.— 36 .— 240 180 220 180Offenburg . . 18 .- - .- 14 .25 14 .25 Ettlingen . 100 30 22 30 22, . 136 128 100 128 120ft20 200 60 22 65 48 .— 24 .— — 190 220 170Rastatt . . Pforzheim . 100 36 30 21 24 136 120 — 136 136 128240 55 22 80 40.— 30 .— 260 230 240 —
Karlsruhe *) . 18 .21 17 .66 13 .41 16 .60 14 .40 Bruchsal . 5 .— 4 .30 4 .80 85 38 24 26 28 140 128 — 140140128 200 60 20 100 48 .— 36 .— 230 170 220 170
Durlach . . Mannheim *) . . . . 5 .— 3 .50 6 .50 120 28 23 23 27 150 140 120 150 140440 240 60 18 65 50 .— 40 .— 200 170 j -- —
Bruchsal *) . 17 .50 17 .— 13 .— 14 .— 14 .— Heidelberg *) . 6 .— 5 .20 6 .20 85 40 88 25 22 140440 — 150 140140 200 55 18 70 52 .— - .- 240 170 ! — —
Mannheim *) 17 .63 17 .13 12 .63 16 .63 14 .— Mosbach *) . 4 .— 3 .60 4 .30 85! 36 24 20 24 _ 120 — 132 — 120 200 60 20 70 42 .— 34 .— 230 180 200 160Mosbach *) . 17 .— 16 .50 13 .— 14 .— 13 .50 Wertheim *) . 5 .20 4 .— 85 34 26l 20 — — 120 80 120 120120 190 50 20 70 40.— 32 .— 250 190 -- —
Werthetm *) . 16 .50 16 .50 14 .50 15.— 14 .— Schaffhausen . . . . 100 40 — 25 23 136 — 124 176 1701140180 65 ) 16 80 - .- — .- — — — —
Basel *) . . Basel *) .

*) Preise für Getretd bezv . Fu tterar ttkel rlach <r-rhebung bei größeren Geschäten bezw . E»ändlern , Ntüllern , fftlhrkalten und Landwirthen .
Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladung .
F .497 .1 . Engen . Die am 22 . No¬

vember 1896 in Oesingen geborene Karo-
lina Glunz , vertreten durch den Klag¬
vormund Johann Michael Glunz in
Geisingen , klagt gegen den ledigen voll¬
jährigen Alphons Schalter von Kirchen ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend ,aus außerehelichem mit der Mutter der
Klägerin innerhalb der gesetzlichen Em-
pfängnißzeit gepflogenem Beischlaf auf
Zahlung eines wöchentlichen Ernäh¬
rungsbeitrags von 1 M . 50 Pf . vom
22 . November 1896 bis zum vollendeten
14 . Lebensjahre der Klägerin , voraus¬
zahlbar in vierteljährlichen Raten , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht Engen auf

Dienstag , 21 . September 1897 ,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug aus der Klage
bekannt gemacht .

Engen, den 19 . Juni 1897 .
Der GertchtsschreiverGr . Amtsgerichts :

I . Schäffauer .
Konkurse .

F499 . Nr . 6936 . Stockach . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Landwtrths Rupert Kuolt auf
Glashüttenhof , Gcmde. Hecheln , wurde
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins aufgehoben.

Stockach , den 21 . Juni 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Stroh .
F498 . Nr . 10^ 83. Offen bürg .

Ueber das Vermögen des Konrad
Näger B . S . in Zell-Weierbach wird
heute am 21 . Juni 1897 , Mittags 12
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Der Rechtsagent Kretz hier wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Donnerstag den 22 . Juli 1897

bei dem Gerichte anzumelden.
Es wird Termin anberaumt vor dem

diesseitigen Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwal¬
ters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden
Falls über die in § 120 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände und
zur Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen auf

Donnerstag den 29. Juli 1897,
Vormittags 9 Uhr .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig

sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 22 . Juli 1897 Anzeige zu
machen .

Offenburg, den 21 . Juni 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

Bermiigensablollderungell.
F .489 . Nr . 7816 . Dur lach . Die

Ehefrau des im Konkurse befindlichen
Kaufmanns AlbertSchaufler,Bertha ,
geb. Leicht in Söllingen , wurde durch
Urtheil Großh . Amtsgerichts hier vom
14 . ds . Mts . für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Durlach, den 19 . Juni 1897 .
Gerichtsschreiberet des Gr . Amtsgerichts.

Frank .
F .491 . Nr . 10,041 . Mannheim . Die

Ehefrau des Wirths Karl Frank , Helene ,
geb . Bechtle in Mannheim, hat gegen
ihren Ehemann bei diesseitigem Land¬
gerichte eine Klage mit dem Begehren
eingereicht , sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber ist
auf

Samstag den 31 . Juli 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger veröffentlicht .
Mannheim, den 19 . Juni 1897 .

Gertchtsschreiber des Gr . Landgerichts:
vr . Kampp .

F -466 . Nr . 7244 . Offenburg . Die
Ehefrau des Bäckers Aron Moch ,Amalie, geborene Nathan von Nonnen¬
weier, wurde durch Urtheil der Civil-
kammer II dahier unterm Heutigen für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntntß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg, den 18 . Juni 1897 .
Die Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts.

Seifert .
Zwangsvollstreckung.

F .493 .1 . Ettenheim .

WMe Nmim - iii«.
Infolge richterlicher Verfügung wird
Donnerstag den 22 . Juli 1897 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Rathhause zu Ettenheim nachbeschrie¬

bene Liegenschaft des Technikers Hein¬
rich Welte von Ettenheim öffentlich
zu Eigenthum versteigert.

Der endgiltigeZuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungsprets erreicht wird . Die
übrigen Versteigerungsgedinge können
bei Unterzeichnetem eingesehen werden.

Beschreibung der Liegenschaft :
Lgb . Nr . 1013 . Pl . Nr . 7 .
18 u 29 gm Hofraithe und

Gartenland am Altdorfer Weg,
einerseits Nr . 634 Kanalisation
der Stadt Ettenheim , ander¬
seits Nr . 451 , Lokalbahn. Auf
der Hofraithe befindet sich ein
einstöckiges Fabrikgebäude mit
Maschinenhaus, Abort und frei¬
stehendem Kamin, Haus Nr . 491 ,

Schätzung . 11000
— Elftausend Mark —

Das Anwesen, in welchem bisher eine
Celluloidwaarenfabrik betrieben wurde,
liegt unmittelbar an der Bahnstation .

Ettenheim, den 18 . Juni 1897 .
Der Großh . Notar :

Grimm ,
als Bollstreckungsbeamter.

Freiwillige Gerichtsbarkelt
Erbeinweisung .

Nr . 10,472. Tauberbischofsheim .
Die Witwe des am 14 . Februar 1897
zu Gerchsheim verstorbenen Landwtrths
August Otto Mentg , Katharina , geb.
Thoma in Gerchsheim, hat um Ein.
Weisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres si Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen , wenn
nicht binnen

vier Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werden.

Tauberbischofshetm, 19 . Juni 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez .) Schmidt .
Dies veröffentlicht:
Tauberbischofsheim, 19 . Juni 1897 .

Wagner , F .490 .1 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Erden - Ausruf.
F458 . Bühl . Emil Rettig , lediger

Bierbrauer von Lauf, geboren den 11 .
Oktober 1867, ist am Nachlasse seiner
Mutter , der Alois Rettig Ehefrau ,
Bibiana , geb . Butsch, miterbberechtigt,
sein Aufenthalt dahier aber unbekannt.

Derselbe wird aufgefordert , zwecks
Beizugs zur Verlassenschaftsverhandlung

binnen 4 Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen.

Bühl , den 19 . Juni 1897 .
Großherzogl . Notar

Großmann .

Handelsregister- ElNträgk.
F :440 . Nr - 5670. Weinheim . In

das Firmenregister wurde heute einge¬
tragen :

1 . Zu O .Z . 211 Firma PH . Fr .
Riedel in Weinhetm:

Die Firma ist erloschen.
2 . Unter O .Z . 234 die Firma E .

Neu in Lützelsachsen.
Inhaber ist der ledige Kaufmann

Emanuel Neu in Lützelsachsen.
3 . Unter O .Z . 235 die Firma I .

Reiboldt in Lützelsachsen.
Inhaber ist der Weinhändler I . Ret-

boldt von Lützelsachsen, welcher ohne
Ehevertrag mit Katharina , geb. Glock ,
verheirathet ist.

4 . Unter O .Z . 236 die Firma Lorenz
Lichte in Weinheim

Inhaber ist der ledige Kaufmann
Lorenz Lichte von hier

5 . Zu O .Z . 86 Firma Johann
Weisbrod in Weinheim:

Das Geschäft ist durch Vertrag mit
allen Aktiva und Passiva auf den ledigen
Kaufmann Philipp Johann Weisbrod
dahier übergegangen, welcher das Ge¬
schäft unter der gleichen Firma wetter¬
führt .

6 . Zu O .Z . 55 Firma Friedrich
Kind in Großsachsen :

Die Firma ist erloschen .
7 . Unter O .Z . 237 die Firma Michael

Martin in Lützelsachsen.
Inhaber ist Kaufmann Michael Martin

von Lützelsachsen, seit 29 . November1870
mit Elisabeth«, geb. Ehret von Sulz¬
bach verheirathet. Nach dem in Lützel¬
sachsen abgeschlossenen Heirathsvertrag
vom 31 . Mai 1870 wirft jedes der
beiden Eheleute fünfundzwanzig Gulden
in die Gemeinschaft , L .R .S . 1500 .

8 . Unter O .Z . 238 die Firma Ab.
Neu I . in Weinheim.

Inhaber ist Kaufmann Ab . Neu I .
von hier, verheirathet seit November1866
mit Zerline , geb. Rapp von Rimbach .
Nach dem in Lützelsachsen abgeschloffenen
Heirathsvertrag vom 19 . Oktober 1866
wählen die Eheleute zum Maßstabe
ihrer ehelichen Bermögensvrrhältniffe die
bedungene Gütergemeinschaftim Sinne
des L R .S . 1492 II . Jeder Ehetheil
wirft fünfundzwanzig Gulden in die
Gemeinschaft ein / alles übrige gegen¬
wärtige und zukünftige fahrende Bei¬
bringen beider Ehegatten dagegen mit
den darauf ruhenden Schulden wird von
der Gemeinschaft ausgeschlossen und ver-
liegenschaftet erklärt.

9 . Unter O .Z . 239 die Firma Wilh .
Kreis in Weinhetm.

Inhaber ist der Kaufmann Wilh.

Kreis von hier, verheirathet mit Maria ,
geb . Bechtold von hier, ohne Errichtungeines Ehevertrags .

10 . Unter O .Z . 240 die Firma Frie¬
drich Diesbach in Lütze chsen .

Inhaber ist Kaufmann F : t rich Dtes-
bach in Lützelsachsen .

11 . Unter O .Z . 241 die Z - ma I . A .
Heckmann in Weinhetm.

Inhaber ist der Kaufmann Joh . Adam
Heckmann von hier, very^ rathet mit
Maria , geb . Gräber von Klein-Breiten -
bach (Hessen) , mit welcher er laut Ur¬
theil Gr . Amtsgerichts Weinheim vom
22 . Juli 1886 in völliger Vermögens¬
absonderung lebt.

Weinheim, den 15 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stoll .
F 424. Nr . 9950. Villirigen . Indas diesseitige Firmenregister wurde ein¬

getragen zu O .Z . 348 :
„Math . Steidinger jg ." in St .

Georgen. Der Inhaber der Firma ist
Mathias Steidinger , Weinhändler in
St . Georgen.

Derselbe ist seit 20. Mai d . I . ver¬
heirathet mit Rosina Storz von Mönch¬weiler. Nach dem Ehevertrag , <1. ck.
Billingen , den 18 . Mat 1897, wirft
jeder Ehetheil 60 Mk. in die Gemein¬
schaft ein , während das beiderseitige ,gegenwärtige und künftige Vermögenaller Art sammt den darauf haftenden
Schulden von der ehelichen Güterge¬
meinschaft ausgeschlossen wird.

Billingen, den 15 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Böhler .
F .339 . Nr . 5848. Staufen . ZuO .Z . 161 des Firmenregisters wird be¬

merkt , daß der auch in der Firma ent¬
haltene Namen des Firmeninhabers
Hetlbruner , nicht Heilbronner oder
Heilbrunner ist.

Staufen , den 12 . Juni 1897 .
Großh bad . Amtsgericht.

Diez .
F 425 . Nr . 5917. Staufen . ZuO .Z . 142 des Firmenregisters , Firma

H Mayer in Ehrenstetten, wurde ein¬
getragen :

Die Ehefrau des Firmeninhabers ,
Kaufmanns Hermann Mayer , wurde
durch Urtheil Gr . Amtsgerichts Staufen
vom 24 . April d . I . für berechtigt er¬
klärt, ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes, über dessen Vermögen das
Konkursverfahren eröffnet ist, abzu¬
sondern.

Staufen , den 16 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Diez . *
Druck und Verlag der G . Biaun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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